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Quiz Pro      Grundstoff  
 

 
 

Fördert die Resistenz von Pflanzen gegen Krankheiten. 
 

Produkt Quiz enthält 0.2 % Schachelhalm-Extrakt (Equisetum-Extrakt). 

 

Anwendungsbereich Beerenbau, Feldbau, Gemüsebau, Obstbau, Weinbau, 

Zierpflanzenbau. 
 

Wirkungsspektrum Schachtelhalm enthält viel Kieselsäure. Diese stärkt die 

Zellwände der Pflanzen und verbessert so deren Robustheit 

gegenüber Schaderreger. 

 

Anwendung 

Beerenbau 

 

 

 
 

 

 
Obstbau 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Weinbau 

 
 

 

 

Feldbau 

 

 

 

Erdbeeren: 0,225 lt/100 lt Wasser, gegen Echten Mehltau, 

Botrytis, Colletotrichum, Rote Wurzelfäule (P, fragariae). 

Anwendung: wiederholt gründlich spritzen. 

 

Himbeeren: 0,225 lt/100 lt Wasser, gegen Echten Mehltau, 

Botrytis, Colletotrichum, Rote Wurzelfäule (P, fragariae). 

Anwendung: wiederholt gründlich spritzen. 

 

Kernobst: 0,2 lt/100 lt Wasser, gegen Schorf (Venturia 

inaequalis), Echten Mehltau (Podosphaera leucotricha). 

Anwendung: wiederholt im Abstand von 10-14 Tagen spritzen. 

Giessen: im Wurzelbereich 10 Liter/Baum, ab Mitte August; 3–4 

Anwendungen.  

 

Pfirsich: 0,2 lt/100 lt Wasser, gegen Schorf (Venturia 

inaequalis), Echten Mehltau (Podosphaera leucotricha), 

Kräuselkrankheit (Taphrina deformans). Anwendung: Ab 

Austrieb, wiederholt im Abstand von 10-14 Tagen spritzen. 

Giessen: im Wurzelbereich 10 Liter/Baum, ab Mitte August; 3–4 

Anwendungen.  

 

Reben: 0,2 lt/100 lt Wasser, gegen Falschen Mehltau 

(Plasmopara viticola), Echter Mehltau (Uncinula necator). 

Anwendung: Vor der Blüte 3-4 Applikationen. Nach der Blüte 3-

4 Applikationen. 

 

Kartoffeln 0.225lt/100 lt Wasser, gegen Kraut und Knollenfäule, 

Alternaria, Echter Mehltau. Anwendung: Spritzen, sobald sich 

die Reihen zu schliessen beginnen. 
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Gemüsebau 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zierpflanzenbau 

Gemüse allg.: 0.225lt/100 lt Wasser, gegen 

Dürrfleckenkrankheit (Alternada solani), Septoria-Blattfleck 

(Septoria lycopersici), Mehltau (Podosphaera xanthii), 

Wurzelfäule (Pythium spp.). Anwendung: alle 10-14 Tage 

gründlich nassspritzen oder regelmässig giessen. 

 

Tomate: 0.225lt/100 lt Wasser, gegen Dürrfleckenkrankheit 

(Alternada solani), Septoria-Blattfleck (Septoria lycopersici). 

Anwendung: alle 10-14 Tage gründlich nassspritzen oder 

regelmässig giessen.   

 

Gurke: 0.225lt/100 lt Wasser, gegen Mehltau (Podosphaera 

xanthii), Wurzelfäule (Pythium spp.).  

 

Bäume und Sträucher (ausserhalb Forst), Rosen, 

Blumemkulturen und Grünpflanzen: 0.225lt/100 lt Wasser, 

gegen Falschen Mehltau, Echter Mehltau. Anwendung: Spritzen, 

alle 10-14 Tage. Giessen, nach dem Anwachsen in 

regelmässigem Abstand. 

 

Wirkungsweise Schachtelhalm Extrakt stärkt aufgrund der Kieselsäure die 

Abwehrkräfte der Pflanze.  

Kieselsäure stärkt das Pflanzengewebe, dadurch haben es Pilze 

bzw. deren Sporen, und Schädlinge schwer, die gestärkten 

Pflanzen zu befallen. Deshalb ist die Schachtelhalm Sprühlösung 

vorbeugend einzusetzen. 

 

Herstellung 

Spritzbrühe 

Spritztank zur Hälfte mit Wasser füllen, die gemischten Mengen 

an Produkten beifügen und den Spritztank bei laufendem 

Rührwerk auffüllen. 

Mischbarkeit: Quiz ist mischbar gemäss LG-Ratgeber. 

 

Nachbau --- 

 

Einstufung P102   Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

SP 1    Mittel und/oder dessen Behälter nicht in Gewässer 

gelangen lassen. 

 

Umweltverhalten Das Produkt ist vom BLW und FIBL bewilligt. Es kann auch im 

ÖLN eingesetzt werden, die Vorschriften der einzelnen 

Labelprogramme sind zu beachten.  
 

Verpackung 5 lt.  
 

® reg. Warenzeichen der Koppert Biological Systems Deu 

tschland 
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Zur Beachtung Diese Informationsschrift soll beraten. Sie ersetzt die 

Gebrauchsanweisung nicht. Vor Anwendung des Produktes die 

Gebrauchsanweisung lesen und genau befolgen. 
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